
Der Wildeshauser SCHULEXPRESS ist
eine Aktion der Elternvertretungen der
Grundschulen Wildeshausens, die den
sicheren Schulweg der Kinder unter-
stützt.
Diese Idee ist von der Elterninitiative
Bremen-Borgfeld entwickelt worden.

Viele Eltern, die ihre Kinder sicher zur
Schule bringen wollen, bilden insgesamt
mit ihren Autos ein wahres Verkehrs-
Chaos vor den Schulen – so wird mehr
Sicherheit zu weniger Sicherheit.

Der Wildeshauser SCHULEXPRESS
bietet jetzt eine Alternative!
Nachdem eine Befragung in den Grund-
schulen und in den betreffenden Kinder-
gärten durchgeführt wurde, konnten ins-
gesamt 13 Treffpunkte ermittelt werden,
um Wildeshauser SCHULEXPRESS–
Schilder zu installieren. DANKE für die
zahlreiche Beteiligung und die vielen
Informationen!

Diese blauen Schilder dienen

- den Kindern als Treffpunkt, um
gemeinsam zu Fuß oder mit dem
Fahrrad zur Schule zu gehen bzw. zu
fahren.

- den Eltern als Haltestelle, wenn der
Schulweg zu lang ist, um zu Fuß bzw. mit
dem Fahrrad zu kommen. Diese Eltern
fahren zu einer Haltestelle in ihrer Nähe
und lassen die Kinder von dort aus zu Fuß
laufen. So verteilt sich der Verkehr und
das „Chaos“ vor den Schulen hat ein
Ende!

Die Idee des SCHULEXPRESS ist bereits
von vielen Kindern, Lehrkräften, Erzieher-
innen und Eltern sowie der Polizei positiv
aufgenommen worden.

Lassen  auch Sie Ihr Kind
– von Anfang an –

seinen Schulweg selbstständig
zurücklegen.

Wenn Ihr Kind Schulanfänger ist, begleiten
Sie es anfangs noch ein Stück, machen auf
Gefahrenstellen aufmerksam, auf die
Gegebenheiten des Schulweges und des
allgemeinen Straßenverkehrs. Doch schon
bald wird Ihr Kind immer größere Teile des
Schulwegs allein bzw. gemeinsam mit
anderen Schulkindern zurücklegen können
und wollen.

Sie werden feststellen, dass es sich nicht
um eine Zumutung für Ihr Kind handelt,
sondern um eine Chance, denn …

- die Kinder bekommen jeden Tag 
Bewegung

- ein Kind, das vor dem Unterricht 
„Sauerstoff tankt“, ist ausgeglichener 
und kann sich besser konzentrieren. 
Die Lernfähigkeit wird so gefördert.

- die Welt wird intensiver wahr-
genommen und erlebt

- ein Schulweg, der von Kindern allein 
zurückgelegt wird, fördert das 
Selbstbewusstsein und gibt 
praktische Erfahrungen im Umgang 
mit dem Verkehr, die später auch 
außerhalb des Schulweges
eingesetzt werden können.

- die Umwelt wird entlastet. Wir können
Vorbilder unserer Kinder sein, indem 
wir unnötige Autoabgase vermeiden.

Und zu guter Letzt können Freund-
schaften zwanglos alters- und klassen-
übergreifend erweitert werden.

Auch diese Schulwege sind durch
den Gemeinde Unfallversicherungs-
verband versichert.



Wir wollen mit dem

Wildeshauser
SCHULEXPRESS

die körperliche, seelische
und geistige Entwicklung
unserer  Kinder fördern.

  Gefördert und wirtschaftlich unterstützt
   werden wir von:

(siehe auch: www.schulexpress.de)

Treffpunkte Wallschule / Hunteschule:

- Bahnhofstraße / Mehrgenerationen-Haus
- Visbeker Straße / Parkplatz (am Kreisel)
- Reepmoorsweg / An der Bahn (Parkplatz)
- Am Krandel / Einfahrt zum Rämmi Dämmi
- Feuerwehrgebäude

  (Folgende nur Wallschule)
- Delmenhorster Straße / Ecke Stockenkamp
- Ecke Am alten Sportplatz (Kolloge)

Treffpunkte St.-Peter-Schule/ Holbeinschule:
- Feuerwehr (am Feuerwehrgebäude)
- Katenbäker Berg / Ecke Marschweg
- Reepmoorsweg / An der Bahn (Parkplatz)
- Visbeker Straße (am Kreisel)
- Vorplatz St.-Peter-Kirche
- Lessingstraße, Höhe St.-Peter-Str.
- Am Dulshorn / Ecke Erlenstr.
- Parkplatz Zur Lohmühle / Am Dulshorn
- Raiffeisenstr. / Zufahrt Heidloge
  (Wohngruppen Kreisaltenheim)

Weitere Fragen, Anregungen oder Kritik an
den Wildeshauser SCHULEXPRESS:

Stephan, Rollié, Tel. 04431 / 71393
Petra Debbeler, Tel. 04431 / 72272
Lothar Schulz, Tel. 04431 / 6945
Günther Baalmann, Tel. 04431 / 71839

oder auch per E-Mail:
wildeshauser.schulexpress@web.de

Der

stellt sich vor

Wildeshauser
SCHUL-
EXPRESS

STEHEN, SEHEN UND
MITEINANDER GEHEN


